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Psychologie/
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Ihre Notizen

• Psychoonkologin 
  (DKZ-zertifiziert) 

Tel.: 03931 66 2111 
Fax: 03931 66 2189
Mail: jessie.reinhold@
        sdl.johanniter-kliniken.de

Erreichbarkeit:
montags bis freitags von 07.00 bis 15.30 Uhr

• Psychoonkologin 
  (DKZ-zertifiziert)
• Fachpsychologin 
  für Klinische Psychologie BDP
• Fachpsychologin 
  Palliative Care (BDP-DGP) 

Tel.: 03931 66 2049
Fax: 03931 66 2189
Mail: janine.jaenisch@
       sdl.johanniter-kliniken.de

• Psychoonkologin 
  (DKZ-zertifiziert)
• Fachpsychologin 
  für Klinische Psychologie BDP
• Fachpsychologin 
  Palliative Care (BDP-DGP) 

Tel.: 03931 66 2045 
Fax: 03931 66 2189
Mail: sabine.runge@
       sdl.johanniter-kliniken.de



Das Johanniter-Krankenhaus in Stendal bietet den 

Betroffenen und deren Angehörigen psychologische 

Unterstützung in Form einer stationären Begleitung 

und ambulanten psychoonkologischen Begleitung 

an. 

Johanniter GmbH

Zweigniederlassung Stendal

Johanniter-Krankenhaus Stendal 

Wendstraße 31, 39576 Stendal

Zentrale-Tel.: 03931-660

Mail: krankenhaus@sdl.johanniter-kliniken.de

www.johanniter-stendal.de

Stationäre psychologische / psychoonkologische 

Begleitung

Körperliche Erkrankungen gehen oft mit seelischen 

Belastungen einher. Daher bieten wir im Rahmen 

des Johanniter-Krankenhauses Stendal auch psy-

chologische Betreuung an. Je nach Bedürfnislage 

unserer stationären Patientinnen und Patienten sol-

len dabei geistige, seelische und soziale Fähigkeiten 

gestärkt werden.  

Zu unseren Aufgaben zählen u.a.:

• psychologische Diagnostik insbesondere psychi- 

  scher Störungen, psychosozialer Risikofaktoren   

  und Belastungen bei körperlichen Erkrankungen 

  sowie Ressourcen der stationären Patientinnen 

  und Patienten sowie ihres Umfeldes

• Krisenintervention, u.a. in akuten Notfallsituatio-

  nen und in Lebenskrisen 

• Hilfestellung bei der Verarbeitung der Diagnose 

  und der Krankheitssituation sowie bei der Ausein-

  andersetzung mit nachlassenden körperlichen und 

  geistigen Fähigkeiten

• psychische Stabilisierung nach kritischen Lebenser-

  eignissen

• psychologische Vorbereitung auf Operationen und 

  auf belastende medizinische Maßnahmen

• Motivationsförderung hinsichtlich der Therapie und 

  der Umsetzung wieder gewonnener Fähigkeiten

• Beratung und Vermittlung von ambulanten und/

  oder stationären Therapieangeboten

Auch Angehörigen möchten wir zur Seite stehen 

und bei der Bearbeitung von Belastungen helfen. 

Zusätzlich besteht auch hier die Möglichkeit der 

Vermittlung an externe Kolleginnen und Kollegen.    

Ambulante psychoonkologische Begleitung von Krebs-

betroffenen und deren Angehörigen

Nach der Diagnose Krebs bzw. im Verlauf einer Krebs-

behandlung erleben viele Patientinnen und Patienten 

ein „Wechselbad der Gefühle“.  Auf diese Erkrankung 

können wir uns jedoch nicht „richtig“ vorbereiten. Es 

ist daher ganz normal, dass einige Zeit vergeht, sich 

an die neue Situation zu gewöhnen. Oftmals geht die 

Krebsbehandlung einher mit zahlreichen Terminen und 

scheinbar endlosen Wartezeiten. Warten auf Befunde, 

Warten auf weitere Termine oder die Antwort auf die 

Frage „Wie geht es dann weiter?“. 

Mitunter gibt es irgendwann einen Zeitpunkt, an dem 

einem alles zu viel wird oder man das Gefühl hat, kei-

ne Kraft mehr zu haben. Dann kann es hilfreich sein, 

professionelle Hilfe aufzusuchen. Als Psychoonkologin-

nen möchten wir Sie in den verschiedensten Situatio-

nen der Erkrankung begleiten und bei der Krankheits- 

und Alltagsbewältigung zur Seite stehen. 

Zu unseren Aufgaben zählen u.a.:

• Ambulante psychoonkologische Begleitung in allen 

  Stadien des Krankheitsverlaufs

• Hilfestellung bei der Bewältigung ihrer Krankheits-

  situation

• Vermittlung von Strategien zur Bewältigung des 

  Alltags

• Motivationsförderung, Selbstachtsamkeitstraining,  

  Entspannungstraining, Informationsvermittlung 

In einem persönlichen Gespräch wird gemeinsam fest-

gestellt, an welcher Stelle Sie Unterstützung benöti-

gen.


